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Programm 
 
 
Donnerstag, 11. November 2010 

 
12.00 - 13.00 Registrierung 

13.00 - 13.30 Begrüssung und Einleitung 

13.30 - 14.00 Keynote 
Förderung von Patientinnen und ihre Integration in die Gesellschaft (EN) 

14.00 - 15.00 Panel-Diskussion 
Machtfaktor Patient in Europa – Wunsch oder Wirklichkeit? 

15.30 - 17.00 Workshops zur Rolle der Patienten in der Gestaltung des Gesundheitswesens  
In den Workshops werden zukunftsorientierte Themen und Projekte vorgestellt. 
 
A Empowerment zum Selbstmanagement chronischer Krankheit (EN) 

B Empowerment durch Organisation: Patientenverbände (DE) 

C Empowerment durch Mitbestimmung? (DE) 

D Wissens- und Erfahrungsaustausch: ‚e-patients’ und ‚online-communities’ (EN) 

E Empowerment durch Systemkompetenz – unabhängige Informations–  
und Beratungsangebote (DE)  

17.30 - 18.30 Keynotes 
 Messung und Bewertung der Bedürfnisse und Erfahrungen von Patienten (EN) 
 Der Einfluß von ‚self care’ auf die Kosten im Gesundheitswesen (EN) 

18.30 Abschluss des 1. Tages, Networking mit Apéritif und musikalischer Umrahmung 

19.00 Abendessen im GDI 

Ca. 22 Uhr Bustransfer zum Hotel Meierhof, Horgen 
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Freitag, 12. November 2010 
 

08.00 - 08.45 Open Session 
Posterpräsentationen und offener Austausch 

09.00 Begrüssung 

09.00 - 09.20 Keynote 
Selbstmanagementförderung bei chronischer Krankheit – eine 30-jährige Erfolgsstory (EN)

09.20 - 10.20 Panel-Diskussion 
Patienten als Konsumenten – Geduldet? Gewollt? Verpflichtet? (DE) 

10.20 - 11.00 Keynote 
Patienten im Gesundheitswesen aktiv einbinden – Herausforderungen aus europäischer 
Sicht (EN) 

11.30 - 13.05 Innovationen (Parallel-Sessions) zu: 
 
Session A – Patient Engagement  
(DE/EN mit Simultanübersetzung) 

 Rolle von Patientenorganisationen bei Qualitätsfragen in Medizin und Pflege (DE) 
 Neugestaltung von Spitälern – Einbeziehung der Patientenperspektiven (EN) 
 Partnerschaften zwischen Hochschulen und ‚communities’ als neue Wege der 

Einbeziehung von Patienten (EN) 
 Einbindung von Patienten bei der Versorgung psychisch Kranker (DE) 

 
Session B – New Technologies and Knowledge Sharing  
(EN, ohne Simultanübersetzung) 

 Online-Interventionen – nationale Einführung von Selbstmanagement-Programmen  
 ‚Connected Health' – ‚Smart Health Solutions’ 
 P2I Care – eine Innovation für Patienten 
 Healthtalkonline – Lehren und Lernen von Erfahrungen im Umgang mit Gesundheit 

und Krankheit 
 
Session C – New Technologies und Nutzenorientierung  
(DE/EN ohne Simultanübersetzung) 

 ELGA – Nutzerorientierung durch elektronische Gesundheitsakten (DE) 
 Telehealth Lösungen – Pflege zu Hause und Unterstützung beim Selbstmanagement  

(DE) 
 ‚hotealthcare’: Technologie ermöglicht es, Menschen erzielen den Fortschritt (EN) 
 Patients know best – Unterstützung von Patientinnen und Leistungserbringern in der 

Versorgungsgestaltung (EN) 

14.00 - 15.00 Panel-Diskussion mit Einführungsreferat 
"Patientenrevolution" – Chancen und Grenzen von Autonomie in der 
Gesundheitsgesellschaft (DE) 

15.00 - 15.30 Keynote 
Neue Medizin – neuer Patient (DE) 

15.30 Ausblick und Abschlusskaffee 
 


